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Tiroler Volksbühnenpreis 2023 geht an das Theater Szenario 

 

Der Tiroler Volksbühnenpreis 2023 wird heuer in der Kategorie „Theater für junges Publikum“ vergeben 

und geht an das Theater Szenario in Hall für das Stück „Wie man unsterblich wird“. Mit dem Tiroler 

Volksbühnenpreis werden außerberufliche Theatergruppen und Spielgemeinschaften in Tirol gewürdigt, 

die besonders qualitätsvolle und innovative Theaterprojekte umsetzen. Der Preis ist mit 5.000 Euro 

dotiert, die Verleihung findet im Rahmen des Fests der Kultur am 27. September 2023 im Haus der Musik 

in Innsbruck statt. 

„Das Theater Szenario produziert seit Jahren Kinder- und Jugendtheater auf sehr hohem Niveau. Mit 

großem schauspielerischen Können, leidenschaftlicher Spielfreude und einer gelungenen Inszenierung 

ist es dem Szenario-Team gelungen, nicht nur das Publikum zu begeistern, sondern auch die Jury für 

sich zu gewinnen“, gratuliert LH Anton Mattle dem gesamten Team des Theaters Szenario unter der 

Leitung von Obmann Wolfgang Klingler zum Tiroler Volksbühnenpreis 2023. Die Thematik des Stücks 

und deren Umsetzung haben die Jury überzeugt. Besonders hervorgehoben wurde, dass neben bereits 

bekannten jungen DarstellerInnen auch unerfahrene Jugendliche für das Darstellende Spiel begeistert 

werden konnten. Darüber hinaus wurde das natürliche Zusammenspiel untereinander, die schnörkellose 

Inszenierung sowie die durchdachte und originelle Umsetzung des Figurenspiels in der Begründung des 

einstimmigen Juryentscheids betont. Die Ausstattung besteche durch ihre Reduzierung auf das 

Wesentliche und die Kostüme seien unaufdringlich und pointiert. 

Neben dem Juryvorsitzenden Thomas Gassner und der neuen Obfrau des Theater Verbands Tirol 

Beate Palfrader gehörten Ingrid Alber-Pahle, Hermann Freudenschuss, Birgit Kraft, Hildegard 

Reitberger, Alexander Sackl, Cornelia Schuster, Mila Toscano und Thomas Widemair der 

fachkundigen Jury an. Der Preis wird nach Nominierung durch den Theater Verband Tirol auf Vorschlag 

des Kulturbeirats für Literatur, Darstellende Kunst und Film vergeben. 

Der Preis wurde seit 2012 bislang sechsmal verliehen, seit 2021 findet die Verleihung jährlich statt. In 

folgenden vier Kategorien kann der Preis verliehen werden: „Theater für junges Publikum“, „Theater mit 

großem Ensemble“, „Theater lustig und heiter“ sowie „Theater tragisch und ernst“. Die Kategorien 

wechseln ab, die Reihenfolge bestimmt das Los. 


